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Wir wünschen 
Ihnen eine

interessante, 
spannende

und 
informative 

Jahrestagung
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Qualität darf nicht dem Zufall überlassen 
werden

• Fragebogenaktion der 
Österreichischen Wachkoma Gesellschaft

Ziele:

• Umfassende Information über das Angebot
• Einheitliche Beurteilungs-, Qualitätskriterien für 

Langzeitbetreuungseinrichtungen von Menschen im 
Wachkoma
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Fragebogenaktion der 
Österreichischen Wachkoma Gesellschaft

Wien (1.550.123 EW) :
• 86 nicht KAV Pflegeheime 
Nach telefonischem Vorscreening:

– 5 Fragebögen (6%)     – 2 Rücklauf  (40%)
– 23 Wachkomapatienten

• 23 Abteilungen in KAV Pflegeheimen
– 23 Fragebögen  (100%) – 23 Rücklauf  (100%)
– 65 Wachkomapatienten in 9 Abteilungen
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Fragebogenaktion der 
Österreichischen Wachkoma Gesellschaft

Steiermark (1.183.303 EW) :

• 199 Pflegeheime
– 100 Fragebögen      – Rücklauf  (50%)
– 34 Wachkomapatienten in 20 Pflegeheimen

• Albert Schweitzer Klinik, Graz 
– 24 Wachkomapatienten 
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Laureys S et al., Neurology 2004;63: 916-918
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Schiff, ND et al., Neurology 2005;64:514-523
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Owen A et al. Science  2006
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Versuche einer Klärung

• Wie apallisch ist das apallische Syndrom?
(Fehlende cortikale Aktivität)

• Wie vegetativ ist der vegetative state? 
(Fehlende bewußte Wahrnehmung)?
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Wie geht unsere Gesellschaft mit Krankheit 
und Behinderung um?

51% (70%)  für aktive Sterbehilfe
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• 1. Patienten im 
Wachkoma sind 
schwerstkranke Menschen
mit dem Recht, ein 
würdevolles Leben
zu führen.

• 2. Keinem Menschen darf 
durch eine Erkrankung oder 
eine Behinderung ein 
gesellschaftlicher Nachteil 
entstehen oder eine 
bestmögliche Betreuung
vorenthalten werden.
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Herzlichen DankHerzlichen Dank

Bundesministerin fBundesministerin füür Gesundheit und r Gesundheit und FrauenFrauen--DrDr. Andrea . Andrea KdolskyKdolsky,,
amtsfamtsf. Stadtr. Stadträätin ftin füür Gesundheit in Wienr Gesundheit in Wien-- MagMagªª. Sonja . Sonja WehselyWehsely, , 

Wiener Krankenanstaltenverbund Wiener Krankenanstaltenverbund -- Teilunternehmung Pflegeheime, Teilunternehmung Pflegeheime, 
Geriatriezentrum am Wienerwald, Geriatriezentrum am Wienerwald, 

ÖÖsterreichische Gesellschaft fsterreichische Gesellschaft füür Neurorehabilitation, r Neurorehabilitation, 
Vortragende aus dem InVortragende aus dem In-- und Ausland der Jahrestagung 2007, und Ausland der Jahrestagung 2007, 

ReprReprääsentanten aus den Bundeslsentanten aus den Bundesläändern, ndern, 
Moderatorin,  Moderatorin,  

Mitarbeiter, Mitglieder und Sponsoren der Mitarbeiter, Mitglieder und Sponsoren der 
ÖÖsterreichischen Wachkoma Gesellschaft, sterreichischen Wachkoma Gesellschaft, 

MitarbeiterInnenMitarbeiterInnen der der ApallikerApalliker CareCare Unit der Neurologischen Abteilung, Unit der Neurologischen Abteilung, 
AngehAngehöörige und Patientenrige und Patienten
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Wir freuen uns, Wir freuen uns, 
Sie wieder bei der Sie wieder bei der 

nnäächsten Jahrestagung der chsten Jahrestagung der 

ÖÖsterreichischen Wachkoma sterreichischen Wachkoma 
Gesellschaft Gesellschaft 

am am 
17. Oktober 200817. Oktober 2008

begrbegrüßüßen zu den zu düürfenrfen


